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Geistliches Wort 

Ihre Pfarrerin Beate Henke 

 

 

Der Herr segne dich,  
behüte dich,  

lasse sein Angesicht leuchten über dir  
und der Herr sei dir gnädig!  

Er erhebe sein Angesicht über dich  
und erfülle dein Herz mit seinem Licht,  

tiefer Friede begleite dich.  
EG plus 31 

Am Ende eines Gottesdienstes legen wir    
Gottes Segen auf die Menschen, die mit uns 
Gottesdienst feiern. Gesegnet stellen wir uns 
der neuen Woche, mit allem, was sie bringen 
mag. Im neuen Gesangbuch erklingt der ver-
traute Text in einer schwungvollen Melodie. 
Und wir singen den Segen einander zu. Es ist 
mehr als „nur“ ein Lied. Aber wenn dafür der 
Segen mit erhobenen Händen und - bei den 
Pfarrern weit auseinanderfallenden Talar-
ärmeln - wegfallen würde, würde etwas fehlen.  
 

Es ist ein besonderer Moment bei Trauungen 
und Taufen, Konfirmationen, am Krankenbett 
und zu Beginn des neuen Schuljahres und wie 
von selbst neigt fast jeder etwas den Kopf. Bei 
Trauungen und Taufen verscheuche ich für 
diesen Moment jeden Fotografen. Er gehört 
dem gesegneten Menschen und Gott. Eigent-
lich bin schon ich zu viel.  
 

Aber es ist auch gut, den Segen zu spüren 
durch die Hand eines anderen. Manchmal wird 
die Welt in diesem Moment ganz klein         
zwischen dem Brautpaar, den Eltern des     
Kindes und Gott. In solchen Augenblicken bin 
ich sehr dankbar für meinen Dienst. Bei den 
Vorstellungsgottesdiensten sprechen wir mit 

allen Konfis gemeinsam Gottes Segen zu, an 
Weihnachten auch mit den Kleinen. Anfangs 
hat das Ungewohnte den besonderen Moment 
verhindert. In der Zwischenzeit aber berührt es 
die Familien neu.  
 

Meine Großmutter hat mich an jedem Morgen 
mit dem Segen in die Schule gescheucht. Es 
ging nicht ohne. Für sie nicht und für mich 
nicht. Wenn nun das neue Schuljahr begonnen 
hat, schauen Sie vielleicht auch Ihrem Kind 
hinterher mit Segensworten im Kopf, gerade 
den Erstklässlern, aber auch allen in der      
Pubertät, Ihren Partnern auf dem Weg zur   
Arbeit. Für einen Wimpernschlag die Zeit an-
halten.  
 

Der Herr segne dich, behüte dich!  
 

 

Diese Rose wächst an der Kirchenmauer in Unter-Lais 
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Konfirmationen 

Herzlichen Dank  
 

für die zahlreichen Glückwünsche und  
Geschenke zu unserer Konfirmation am 
21.04.2024 auch im Namen unserer Eltern. 
  

Besonders bedanken wir uns bei  
unserer Pfarrerin Beate Henke  
sowie Ruth Weyel-Bietz, 
die uns durch die schöne Konfirmandenzeit 
sowie den Feierlichen Gottesdienst  
geführt haben. 
  

Ian Lennox Alt           

  Niclas Thamer        

    Mika Aurelius Bach 

 

      Fauerbach im April 2024 

Herzlichen Dank  
 

für die vielen, lieben Glückwünsche  
und Geschenke zu unserer Konfirmation  
am 28. April 2024,  
auch im Namen unserer Eltern. 

    Alessio De Meo     Mia Holzapfel 

    Ole Krast     Lana Latinovic 

    Annalena Reuning   Henr� Weiger� 
 

Besonders danken möchten wir  
Pfarrerin Beate Henke und Ruth Weyel-Bietz 

für die schöne Konfirmandenzeit 
und den festlichen Gottesdienst.  

     Waller hausen im April 2024  



 

5 

Konfirmation     Einführung 

Wir sagen Danke 

 

für die vielen, lieben Glückwünsche und  
Geschenke zu unserer Konfirmation am 5. Mai. 
Darüber haben wir uns sehr gefreut und möchten 
uns, auch im Namen unserer Eltern,  
ganz herzlich bedanken. 
 

Besonders bedanken wir uns bei unserer Pfarrerin 
Beate Henke und bei Ruth Weyel-Bietz für die 
schöne gemeinsame Konfirmandenzeit sowie den 
feierlichen Gottesdienst. 
 

Dzana Behrendt         Lea Bipp          

  

Emely Boch          Nehle Loos 

 

Taya Meißner          Sophie Thaden 

 

  Lenny Schauermann         

Am 19. Mai wurden unsere neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden eingeführt.  
In diesem Kurs kommen die jungen Leute aus 

 

Fauerbach: Felix Brix, Max Nies (Schwickartshausen) und Leon Schlorke 

 

Glashütten: Justin Ellmrich, Mia-Marie Falke und Finn Luca Weidner 
 

 

Ober-Lais: Mika Franz,  

Janis Geyer, Dylan Härter, 

Luis-Anton Krieb,  

Henry Merz (Nidda)  

und Luca Schmidt 

 

Wallernhausen: Jan Arnold, 

Aaron Euler, Andreas Heffel, 

Luana Layer (Eichelsdorf),  

Sina-Marie Reuning,  

Max Sattler 

und Sarah Marie Wolf 
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Sommergottesdienste 

Fotos: Erich Engel 

Sommergottesdienstreihe 2024 

 

Sommerzeit ist Urlaubszeit und damit kommen 
auch weniger Menschen in die Gottesdienste.  
Doch mit der Einladung zu besonderen Gottes-

diensten an besonderen Orten gelang es, im 
Nachbarschaftsraum Niddaer Land eine große 
Zahl an Besuchern zu motivieren, gemeinsam 
und meist im Freien bei überwiegend  
prächtigem Sommerwetter herrliche Gottes-
dienste zu genießen. Die Fotos zeigen eine 
kleine Auswahl der gelungenen Premiere. 

Eichelsdorf 

Ulfa 

Unter-Lais 



 

Jubiläumskonfirmationen 
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Fotos: Erich Engel 

Traditionell werden in 
Ober-Lais und  

Glashütten am Pfingst-
montag die Jubiläums-

konfirmationen gefeiert.  
 

Den Jubilaren wird es 
dabei selber überlassen, 
sich untereinander ein-
zuladen, beim Pfarramt 

anzumelden und für eine 
Feier zu sorgen. 

In diesem Jahr gehörten zu den Jubilaren  
(auf den Bildern jeweils von links): 
 

Gernot Pfannstiel (Gnadene Konfirmation) Gerda 
Maurer, Wolfgang Franz, Monika Geyer, Herbert 
Franz, Karl-Otto Schröder (Eiserne Konfirmation) 
 

Traute Schauermann, Erich Nies, Traute Böck, 
Edgar Emrich, Brigitte Lorisch, Hartmut Rack 
(Diamantene Konfirmation) 
 

Loreen Kaufmann, Christian Noll, Franziska Hirtz 
(Silberne Konfirmation) 
 

Sabine Daubert, Edith Steuernagel, Axel Peppel, 
Elisabeth Tischler-Hähmel, Helgo Nies (Goldene 
Konfirmation). 

Gnadene und Eiserne 

Diamantene 

Silberne Goldene 
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Johannistag   Aus der Arbeit des KV 

Fotos: Erich Engel 

Immer wieder ein gut besuchter 
und besonderer Gottesdienst gemeinsam  
mit den Johannitern zum Johannistag in  
der alten, aber feinen Kirche in Unter-Lais. 

Vertreter aller Kirchenvorstände aus den Gemeinden unseres neuen  

Nachbarschaftsraumes „Niddaer Land“  
arbeiten derzeit intensiv in Steuerungs– und Arbeitsgruppen an der Zukunft der Kirche in  

unseren Dörfern. Zur Leitung und Steuerung wurde sich einstimmig für eine Gesamtkirchen-

gemeinde entschieden. Weitere Ziele auf dem Weg in die Zukunft sind die Bildung von  
Verkündigungsteams, die Erstellung eines Gebäudebedarfs– und Entwicklungsplanes und die 
Entscheidung darüber, wo das künftige gemeinsame Gemeindebüro angesiedelt werden soll.  

Dabei wollen wir natürlich unsere eigenen Interessen wahren,  
aber auch das große Ganze nicht aus den Augen verlieren. 

Auch den Brückenschlag in seiner jetzigen Form wird es in absehbarer Zeit nicht mehr geben, 
denn wir wollen für all unsere Dörfer einen gemeinsamen Gemeindebrief herausbringen. 
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Beerdigungen    TelefonSeelsorge 

 
 

 

Beerdigungen in unseren Gemeinden 

 

 

  „Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst;  
 ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein!“  

        Jesaja 43,1 

        

 

   Wir haben im Vertrauen auf die Auferstehung 

     Abschied genommen von: 
 

  Frau Elfriede Nies, geb. Kraft – am 23. Mai in Wallernhausen 

  Frau Anna Luise Bohl, geb. Hofmann – am 28. Mai in Fauerbach 

  Herrn Manfred Schäfer – am 28. Juni in Unter-Lais 

  Herrn Klaus Obermeier – am 29. Juni in Wallernhausen 

  Frau Helga Fleischer, geb. Wagner – am 5. Juli in Wallernhausen 

  Herrn Roland Nies – am 6. Juli in Unter-Lais 

  Frau Christel Appel, geb. Werner – am 31 Juli in Unter-Lais 

 

25 Jahre Förderkreis der TelefonSeelsorge 

 

Der Förderkreis ökumenische TelefonSeelsorge Main-Kinzig/Hanau e.V. feiert in diesem Jahr 
sein 25-jähriges Bestehen. Das Jubiläum wird am Sonntag, 20. Oktober 2024, um 10:30 Uhr in 
der Marienkirche in Hanau mit einem Gottesdienst und einem anschließenden Sektempfang ge-
bührend gefeiert. Die Leiterin der TelefonSeelsorge Main-Kinzig, Pfarrerin Christine Kleppe, wird 
den Gottesdienst gemeinsam mit Mitarbeitern des Förderkreises gestalten.  
1999 wurde der Förderkreis gegründet, mit dem Ziel, die Arbeit der TelefonSeelsorge Main-

Kinzig finanziell und ideell zu fördern. 
Der Förderkreis ist inzwischen so erfolgreich, dass er im vergangenen Jahr über die Akquise von 
Spenden, diverse Aktionen sowie den Beiträgen seiner Mitglieder etwa 20% des Haushalts der 
TelefonSeelsorge abdecken konnte. Das Anliegen des Vereins ist aber nicht nur die finanzielle 
Unterstützung, sondern auch, „die im Verborgenen liegende Arbeit der Mitarbeiter der Telefon-
Seelsorge in der Öffentlichkeit bekannt zu machen und ihr ehrenamtliches Engagement zu       
würdigen.“ Nähere Informationen über den Förderkreis und die TelefonSeelsorge auch unter         
https://www.telefonseelsorge-main-kinzig.de/ 



 

10 

Aus unseren Kirchenbüchern 

 Taufen 

 

Im Mai in Fauerbach: Marla Herget 

„Berge mögen von ihrer Stelle weichen und Hügel wanken, aber meine Liebe zu dir kann durch 
nichts erschüttert werden und meine Friedenszusage wird niemals hinfällig.  

Das sage ich, der HERR, der dich liebt.“ Jesaja 54,10 

Die Eltern des Täuflings sind: Laura Seum und Christopher Herget, Eichelsachsen 

 

Im Juli in Wallernhausen: Lara Valentina Steuernagel 

„Alle Dinge sind möglich dem, der da glaubt.“ Markus 9,23b 

Die Eltern des Täuflings sind: Julia und Alexander Steuernagel, Wallernhausen 

 

Im Juli in Fauerbach: Mathea Hebbel 

„Du zeigst mir den Weg, der zum Leben führt. Du beschenkst mich mit Freude,  
denn du bist bei mir; aus deiner Hand empfange ich unendliches Glück.“ Psalm 16,11 (HFA) 

Die Eltern des Täuflings sind: Colleen und Sascha Hebbel, Fauerbach 

 

 

Trauungen 

 

Im Juli in Fauerbach: Timo und Lisa Geier, geb. Rinker, wohnhaft in Wallernhausen 

„Seid mutig und seid stark! Alle eure Dinge lasst in der Liebe geschehen!“ 1.Korinther 16,13b+14 

 

 

Ehejubiläen 

 

„Des Menschen Herz erdenkt sich seinen Weg; aber der HERR allein lenkt seinen Schritt.“  
Sprüche 16,9 

 

 

Zur Goldenen Hochzeit herzliche Glück- und Segenswünsche 

Im Oktober: Petra und Karl Heinrich Leiß aus Glashütten 

  

Zur Diamantenen Hochzeit herzliche Glück- und Segenswünsche 

Im September: Brigitte und Gottfried Karger aus Ober-Lais 

 

Zur Eisernen Hochzeit herzliche Glück- und Segenswünsche 

Im November: Anneliese und Erwin Erk aus Fauerbach  
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Sonntag, den 1. September  
Fauerbach:  10:00 Uhr Wallernhausen:  11:15 Uhr 
Ulfa: 19:00 Uhr – Harry-Potter-Gottesdienst 

Sonntag, den 8. September  
Glashütten: 10:00 Uhr  Unter- Lais: 11:15 Uhr 
Nidda:  17:00 Uhr – Ordinationsjubiläum Hanne Allmansberger 

Sonntag, den 15. September 

Ober- Lais:  11:15 Uhr – Familiengottesdienst für unserer Dörfer 

Sonntag, den 22. September 

Nidda: 11:00 Uhr 

Sonntag, den 29. September  
Fauerbach: 10:00 Uhr  Wallernhausen:  11:15 Uhr  

Sonntag, den 6. Oktober  
Ober-Lais:  14:00 Uhr – Erntedank Gottesdienst mit Kirchenjubiläum 

Sonntag, den 13. Oktober  
Wallernhausen:  10:00 Uhr  Fauerbach:  11:15 Uhr 

Sonntag, den 20. Oktober  
Glashütten:  10:00 Uhr  Ober- Lais:  11:15 Uhr 

Sonntag, den 27. Oktober  
Wallernhausen:  11:15 Uhr – Reformationsgottesdienst für unsere Dörfer  

Donnerstag, den 31. Oktober (Reformationstag)  
Nidda:  18:00 Uhr – Reformationsfest im Nachbarschaftsraum 

Sonntag, den 3. November  
Glashütten:  10:00 Uhr Ober-Lais:   11:15 Uhr 

Sonntag, den 10. November  
Nidda: 11:00 Uhr  

Sonntag, den 17. November (Volkstrauertag)  
Ober-Lais:  11:15 Uhr – auf dem Friedhof 
Fauerbach:  12:00 Uhr – auf dem Friedhof 
Wallernhausen:  14:00 Uhr – Kirche, anschl. Ehrendenkmal 

Mittwoch, den 20. November (Buß- und Bettag) 

Wallernhausen:  19:00 Uhr – für alle Dörfer mit Abendmahl 

Totensonntag, den 24. November  
Glashütten:  10:00 Uhr  Ober-Lais: 11:15 Uhr 
Fauerbach:  13:00 Uhr  Wallernhausen:  14:00 Uhr 

Sonntag, den 1. Dezember (1. Advent)  
Ober-Lais:  10:00 Uhr – Familiengottesdienst zum 1. Advent  

Gottesdienste im Nachbarschaftsraum 



 

Wichtige Telefonnummern 
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Online finden Sie die Inhalte des Brückenschlags  
und noch viel mehr unter: 

 

www.brueckenschlag-online.de 

 

So erreichen Sie Ihre Kirchengemeinde: 
  

 

 

Pfarrerin               
     Beate Henke   06043 3559  

 

 

Küsterinnen und Küster 
 

     Fauerbach   06043 9883854  

     Glashütten   06045 2268 

     Ober-Lais    06043 9883854 

     Wallernhausen   06043 3562 

 

 

Pfarrbüro 

 

     Ev. Kirchengemeinden  
     Wallernhausen-Fauerbach  
     und Ober-Lais/Glashütten 

     Obergasse 14, 63667 Nidda     

     Stadtteil Wallernhausen 

 

Gemeindesekretärin:  Sibylle Klein 

 

Öffnungszeiten:   mittwochs von 9 bis 13 Uhr 
     donnerstags von 15 bis 18 Uhr 
 

Telefon    06043 3559 

Telefax    06043 984292 

E-Mail:    kirchengemeinde.wallernhausen@ekhn.de 

 

 

 

 


